
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

und Durchstehvermögen. 
Mit ihrer Beratung 

steht's von vornherein 
1:0 für Sie. 

S T A D T S P A R K A S S E 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 
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• 1 

Der Unkostenbeitrag für dieses Heft ist im IVlitgliedsbeitrag enthalten. 

Gruß wort 

Mit besonderer Freude nehme ich davon Kenntn is , daß der TV J a h n 
mit e inem Mittei lungsheft se ine Mitglieder und Freunde über das 
Vereins ieben besonders informiert. 
E s ist d ies ein wi l lkommener Anlaß die Verantwort l ichen zu d ieser 
Initative meinen Glückwunsch auszusprechen. 
Mit der Veröf fent l ichung wird eine eindrucksvol le Zusammenste l ­
lung, w a s im Verein geschieht , dargestel l t . Das Angebot des TV 
J a h n ist v ie lsei t ig. Möge d iese Broschüre ihren Zweck erfül len, die 
Erfolge und Leis tungen bei den Mitgliedern und Gönnern noch in ei­
nem stärkeren Ausmaß zu vermitteln. 
Ich wünsche der Redakt ionslei tung s te ts viel Freude an ihrer Aufga­
be und einen großart igen Erfolg. 

Herbert Müller 
Bürgermeis ter u. Sportreferent - • '.',^>.'. 
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Schöll-Schuhmoden 

für die ganze Familie 
SCHWEINFURT Rückertstraße 7 

F R I S E U R 
F E L I X S C H R E C K 

S c h w o i n t u r t H e i n r i c h s t r 10 

T E L . 88408 

Q grasberger 
das Fachgeschäft am Zeughaus 

Man geht zu G r a s b e r g e r in Schweinfur t , weil e s s i c h lohnt. 

1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721 / 33061 

Die Vorstandschaft informiert 

Mit d ieser e rs ten A u s g a b e unserer Vere insze i tung wurde e in G e d a n k e Wirk l ichkei t , den wir 
s c h o n sei t langer Zeit ver fo lgen. E in Hauptgrund, wa rum wir eine Vere insze i tschr i f t ins Leben 
gerufen haben, ist die Größe unse res Vere ins . Der TV J a h n hat z.Zt. rund 950 Mitglieder. E in Ver­
ein in so l chen D imens ionen läuft Gefahr , in v ielen K le in igke i ten zu zerspl i t tern. D iesem Trend 
entgegenzuwi rken, sol l d a s Ziel d ieser und den folgenden "Jahn Aktuell" se in . 

Viele unserer akt iven Mitgl ieder vol lbr ingen spor t l i che Le is tungen , die e s e in fach Wert s ind , 
auch e inmal in der Öf fent l i chke i t genannt zu werden. 

Wir werden in den folgenden Ausgaben über spor t l iche und gese l l scha f t l i che Ak t iv i tä ten a u s 
unserem Vere ins leben ber ichten. A u c h sol l die Vergangenhei t gebührend zu Wort kommen. 

Ich möchte mich an d ieser Ste l le bei Karlheinz Niebel bedanken, der s i ch a l s P ressewa r t zur 
Ver fügung gestel l t hat. 

Mein Dank gilt auch den werbenden F i rmen, die e s letzt l ich e rmög l i ch ten , d iese Vere insze i tung 
herauszugeben. ^ , ! ^ - . ' - / - a , > , , , : , , . • , - , ' , , • , ; - , , -

Dem P ressewa r t wünsche ich e ine g lück l iche Hand. Den Abte i lungen das Gel ingen guter Be­
r ichte und Ihnen, l iebe Mitgl ieder viel Spaß beim L e s e n d ieser und folgender Vere insze i tungen. 

Gerhard Rosentr i t t •̂ •̂ '̂  
1 . Vors i tzender , , ,, . 'V' . ; , .^ ' v̂ jy'v-iM'y-'̂ ^̂ ^̂ ^̂  

H + R K R E S S 
S c h n e l l d r u c k • F o t o s a t z - F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d - W e y e r e r s t r a ß e 2 - T e l . 6 8 5 6 3 

Prost... Hagenmeyer Bier! 
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W e r 
Jugend 
Leichtathletik 
Leichtathletik 
Faustbal l-Frauen 
Faustbal l-
Männer IV 
Faustbal l-
Frauen 
Hauptverein 

W a s 
Ehrenabend 
Haliensportfest 
Gross lau f 
Bay.Meisterschaft 
Süddeutsche 
Meisterschaft 
Süddeutsche 
Meisterschaft 
Jahreshauptvers. 

W a n n 
Freitag, 13.01.84 
Sannstag, 21.01.84 
Sannstag, 28.01.84 
Samstag, 05.02.84 
Samstag/Sonntag 
11./12.02.84 
Samstag/Sonntag 
18./19.02.84 
Freitag, 23.03.84 

W o 
Vereinsheim 18.30 
T G 48, SW 
Jahnplatz 13.30 
Roth/Nbg. 
Schwäbischer 
Turnierbund 
Saarländischer 
Turnierbund 
Vereinsheim 20.00 

Faschingsveranstaltungen 
1984 

im Vereinsheim 
28.01.84 Fußball/Turnen j 
04.02.84 Tennis/Korbball i^^S^^vWVIßiJ 
11.02.84 Faustbal l ^̂ ^̂  ^ ^r^^^^^^^:'^^^^^^^. : , : 
25.02.84 Leichtathletik : , 
26.02.84 K inder fasch ing {Maskenprämierung) ^̂^̂^̂  ' 
03.03.84 Fußball : ^ : ' : -
Vorverkauf bei den jeweil igen Abteilungsleitern oder an der Theke unseres Ver 
einsheimesü 

Mode aus Baumwolle 

C O T T O N 
HOUSE 
N 2 7 
S P O R T S - W E A R 

Schweinturt, Rückertstraße 9 - Telefon (09721) 25323, Schweinfurt, Zehntstr. 7 

Rudolf Haaf 
Elektro-Fachbetrieb 
Antennenbau • Installation • Reparaturen 
Nachtstromspeicheranlagen 
Verkaufsautomaten-Service 

8720 Schweinfurt 
SattlerstraS« 8 -
Telefon (0 97 21) 2 37 49 

S T I E B E L E L T R O N 
K U N D E N D I E N S T 

F e t z e n S a m e n 

Großhandel: Siebenbrückleinsg 8, Tel. 0 9 7 2 1 / 2 4 8 2 4 
Laden; Postplatz 17 Tel. 09721 / 2 1 3 3 0 

8720 Filiale SCHWEINFURT 

Ihr 
Betten- und Aussteuer- ; 
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoldstraße 29 - Telefon 2 29 84 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Werner Wirsing, Ziegelhütte, Sennfeld, Tel. 69285 

Liebe Faustballer! 

Im J a n u a r 1984 sch lägt für unsere abgebi ldeten Iv lannschaf ten die S tunde der Wahrhei t , wenn 
e s darum geht, den Bayer .Me is te r im Ha l len faus tba l l zu verteidigen. Am 22.01.1984 treten beide 
Mannscha f ten an , um s i c h auf unter f ränk ischer Ebene zu behaupten und s i ch für Bayer .Mei -
s te rscha f ten zu qual i f iz ieren. Unsere F r a u e n m a n n s c h a f t muß ihren Ti te l am 05.02.1984 in Roth 
bei Nürnberg verte id igen. 
Die Manner IV .Mannschaf t hat es wesen t l i ch e in facher , da bis heute kein Ausr ich ter gefunden 
wurde, wird vo rauss i ch t l i ch d iese Meis te rschaf t ent fa l len. 
Ich Wünsche beiden Mannscha f ten v ie l Er fo lg , vor a l lem unserer F rauenmannscha f t , da s ie zum 
3. Mal h intereinander den Ti te l err ingen könnte . 
Die Südd.Meis te rschaf ten f inden am 11./12.02.1984 für M IV. beim Schwäb ischen Turn ierbund, 
für F rauen a m 18./19.02.1984 beim Saar länd ischen Turn ierbund statt . 

, .v ,^^•:> yij)^--'';f-i'-', 
E. Scheibe, W. Mäusbacher, E. Bennert, W. Wirsing, M. Huth, I. Weber. ' - • - • -

Wer e s noch nicht bemerkt haben sol l te, unsere Faus tba l l fe lder s tehen in der Endphase . Ich 
mochte mich auf d iesem Wege im Namen al ler Faus tba l l e r bei unserer Vors tandscha f t herzl ich 
bedanken, daß unsere Pläne verwirk l icht werden konnten, sow ie für ihren persönl ichen E insa tz . 
Bedanken möchte ich mich bei a l len Hel fern für ihren Arbe i tse insa tz . Für die, die a u s ze i t l ichen 
oder persönl ichen Gründen zum Arbe i tse insa tz nicht e rsche inen konnten, bitte ich berei ts heu­
te, um ein s tärkeres Ar rangement , wenn e s im Frühjahr wei tergeht. 

Zum Absch luß wünsche ich a l len ein er fo lgre iches 1984 im privaten sowie im spor t l ichen Be­
re ich. 

j^rogt... HagenmeyerBiei'! 
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H. Stühler, E. Heinrich, G. Rogozik, H. Hümmer, E. Bauer, F. Feuerbacher, H. Weimer. 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEINFURT 

Bodelschwingstraße 1 • Telefon 9 3 1 - 1 

' t ; sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 

Prost.» Hagenmeyer Bier! 
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Wandervorschlag für Jedermann 

Von der Hahnenhügelbrücke zum Baggersee nach Schwebheim und 
Grafenrheinfeld. Gehzeit: 2 Vi Stunden. 

Arbeitsamt Von der S tad tbusha l tes te l l e am Arbeit­
samt begibt man s i c h auf der l inken 
Straßensei te zur Unter führung Ost und 
vor dem Übergang über die Mainbrücke 
auf den rechtsse i t igen Gehweg . Bere i ts 
nach dem Brückenübergang zeigt ein 
H inwe issch i l d nach rech ts zur Erho­
lungsan lage "Baggersee«. Man ver­
bleibt auf der angezeigten Gehwegse i te 
und folgt dabei der Abzweigung auf die 
Hafenstraße. Am Fußgängerübergang 
wird d iese überquert und dem Gehweg 
in öst l icher R ichtung zur K le ingar tenan­
lage und Bagge rsee nachgegangen. An 
der St raßenunter führung, die pass ier t 
wird, ist e s mög l i ch , l inks oder rechts­
sei t ig des Seeu fe r s ent lang zu wandern. 
In beiden Fäl len endet der Weg an der 
Verb indungsst raße Grafenrhe in fe ld-
G o c h s h e i m , die überschr i t ten wird. Auf 
dem Damm z w i s c h e n zwei wei teren klei- „ ,, ,. 
neren S e e n wandert man e inem Fußp-
fad ent lang bis zum Fo rs tweg am Rand 
des K ie fe rnho lzes . D iesem Waldweg 
wird l inks abzweigend nachgegangen, 
vorbei an der Walds t raße, die nach 
Röthle in führ t . In k le inen Kehren um 
wei tere A l t w a s s e r wandert man weiter­
hin ös t l i ch durch den Kapi te lwa ld bis 
zur a l ten Forsts t raße. Je tz t nach rechts 
abbiegend, kann d ieser Weg , den St ra­
ßendurchgang nicht berührend, süd l ich bis zur Abzweigung der Unkenbachunte r führung fortge­
setzt werden. E in Mark ie rungsze ichen »7« führt hier l inks nach Schwebhe im und rech ts nach 
Grafenrhe in fe ld . Man quert den Fors t rechts nach Wes ten und befindet s ich beim Austr i t t a u s 
dem Wa ld in S i ch twe i te der Or tschaf t . Auf versch iedenen Fe ldwegen kann nun Dorf und Bus ­
ha l tes te l le erre icht werden. 

Schwebhelm 

Prost.» Hagenmeyer Bier! 
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Zweirad 
SEGER 
Bauerngasse 79 
8720 Schweinfurt 
Tel. 09721/16886 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küche! 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Bretze i ten, Spießbraten, Wild- und 
Grii ispezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Kommen S ie auf uns zurück. F a m . R. Moser , 

Prost... Hagenmeyer Bier! 
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Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Liebe Mitglieder, s i che r ist den meis ten von Ihnen bekannt , daß die Fußbal labte i lung im J a h r e 
1983 auf ihr 50-jähriges Bes tehen zurückb l icken konnte. 
Die off iz iel le Gründung erfolgte 1933 durch Ferdinand Schreiner. 
Bei d ieser Gelegenhei t se i aber noch e inmal daruf h ingewiesen, daß schon lange vorher, näm­
l ich 1912 e r s tma l s eine Fußbal labte i lung ins Leben gerufen wurde. 
Le ider mußte s i c h die Abtei lung 1925 aufgrund der Bes t immungen des Verbandes vom T V J a h n 
lösen. 
Der Fußbal lspor t wurde vom Turnverband nicht anerkannt . 
Sehr r asch entwicke l te s i c h die Abtei lung zu einer s ta rken E inhe i t innerhalb des Vereins.Maßge­
benden Antei l daran hatte neben dem Gründer vor a l lem der langjähr ige Abte i lungsle i ter Willi 
Gunkel (1934-1951). 
Die " J ü n g e r e " Vergangenhei t ist v ie len Mitgl iedern bekannt und se i hier nur kurz zusammenge­
faßt. 
Die Spie ls tärke unserer 1. Mannscha f t garant ier te für v ie le J a h r e einen S tammpla tz in der 
Schwe in fu r te r B - K l a s s e . Aufentha l te in der A - K l a s s e (1951-52) und C - K l a s s e (1961-62, 1972-75) 
waren von relativ kurzer Dauer. 
Sei t 1981 gehören wir nun wieder der A - K l a s s e an , in der wir - gerade im Jub i läumsjahr - b isher 
recht gut abgeschn i t ten haben, (s iehe Tabe l le Ende 1983) 

Auf ke inem F a l l darf unser b is lang größter 
Erfolg ve rgessen werden: 

Im J a h r 1979 er rangen wir die Schwe in fu r 
ter S tad tme is te rscha f t . 

Unser Abte i lungs leben hat über den G e 
samtvere in h inaus , im ganzen Schwein fur 
ter R a u m , berei ts Anerkennung gefunden. 

Gese l l igke i t und K a m e r a d s c h a f t bi lden den Grunds tock für die Er fo lge auf den ve rsch iedens ten 
Gebie ten, 
In sport l icher H ins ich t konnten wir in den letzten J a h r e n e inen S tammpla tz in der A - K l a s s e s i ­
chern . Wich t igs te Vo rausse tzung hierzu war eine langjähr ige hervorragende Jugendarbe i t , Dane­
ben wurden Bed ingungen gescha f fen , die e s wei terh in e rmög l ichen, mit Spaß und Freude auf 
dem Jahnp la t z Fußbal l zu sp ie len. 
Sowoh l bei der Ers te l lung des Betr iebsgebäudes, a l s auch bei der Neuanlage der Fußbal l fe lder, 
waren unsere Mitgl ieder durch freiwi l l ig gele is tete Arbe i tss tunden maßgebl ich beteil igt. 
Wir waren froh, daß wir gerade im Jub i läumsjahr , die uns vom Spor tverband übert ragene Stadt 
Spie l fe ld aus r i ch ten konnten. 
Spie l fe ld ausr ich t igen konnten. 
Zum Eröf fnungssp ie l hatten wir die Mannscha f t des I . F C 05 Schwe in fu r t zu G a s t , 
Höhepunkte des Jub i läums jahres war der Ehrenabend in unse rem Vere inshe im. 
Zum " B a y e r i s c h e n B i e r a b e n d " konnten wir zah l re iche Gäste a u s Sport und Poli t ik begrüßen. Im 
Rahmen d i eses Abends wurden die Le is tungen langjähr iger Abte i lungsmitg l ieder durch Vize­
präsident Heiner Mül ler vom B F V gewürd ig t . 
Al len Anwesenden dür f te d iese Verans ta l tung in nachhal t iger Er innerung bleiben, w ichen wir 
doch mit der von uns gewähl ten Form - wie uns mehrma ls bestä t ig t wurde - von der üb l ichen 
Schab lone ganz erhebl ich ab. 
Der T V J a h n war (s iehe Kameradscha f t /Gese l l i gke i t ) im posi t iven S inne wieder e inmal in al ler 
Munde, 

1. Grafenrheinfeld 17 8 6 3 44:26 22:12 
2. FC 06 Reserve 17 9 4 4 35:23 22:12 
3. TSV Nüdlingen 17 9 4 4 44:36 22:12 
4. Obereisenheim 17 7 7 3 18:17 21:13 
5. Jahn Schweinfurt 17 6 8 3 25:21 20:14 
6. Waigoishausen 17 7 5 5 32:23 19:15 
7. Reiterswiesen 17 7 4 6 31:31 18:16 
8. FC Thuiba 17 6 5 6 31:27 17:17 
9. SV Ramsthal 17 5 5 7 36:31 15:19 

10. Bergrheinfeld 17 5 5 7 30:31 15:19 
11. Schwebenried 17 6 3 8 35:38 15:19 
12. FC Hammelburg 17 5 5 7 16:37 15:19 
13. Spfr.Stettbach 17 5 4 8 41:43 14:20 
14. FC Bad Kissingen 17 4 6 7 27:32 14:20 
15. Spvgg.Hambach 17 5 2 10 20:37 12:22 
16. FC Westheim 17 4 3 10 26:38 11:23 

Prost... Hagenmeyer Bier! 
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Für fast 60|ährige Aktivität im FuBballsport erhielt Heinrich Ivletz das Verbandsehrenzeichen des BFV in Gold. Es gratulierten 
(v.l.) Abteilungsleiter Michael Böhme, Bürgermeister Herbert Müller, Jubilar Heinrich Metz, Mdl Wilhelm Baumann, der Vizeprä­

sident des BFV, Heiner Müller, und der Kreisspielleiter im BFV, Horst Schiffer, 

Best reben der Abte i lung ist e s den beschr i t tenen Weg for tzu führen. Jüngs te Erfolge unserer J u ­
gendmannscha f ten (Meister der A- und E-Jugend und vordere Tabel lenplätze der B- und D-
Jugend) l a s s e n für die Zukunf t das Bes te hoffen. 

G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. 

Industriestr 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon 0 95 27/2 72 



Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, MaxPlanckStr . 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

Wir begrüßen die E in führung der Vere insze i tschr i f t , we l che die Mögl ichke i t bietet d a s Abtei­
l ungsgeschehen e inem größerem In te ressenkre is zuzuführen. 
In der Korbbal labte i lung sp ie len Schüler-, Jugend - und F r a u e n m a n n s c h a f t e n , die im unter f rän­
k i schen R a u m die Fa rben des TV J a h n vertreten. 
Rückb l ickend zur Fe ldrunde 1983 konnten von den e inze lnen Mannscha f ten fo lgende Tabe l len­
plätze erreicht werden: 

F rauen 1 P la tz 3 In der Bez i rks l i ga ,.,>,.<?:;•<•,..•':...-
F rauen 2 Pla tz 5 in der Kre is l iga B2 \- ' 
Jugend 1 Platz 4 in der Kre is l iga A2 
Jugend 2 Pla tz 7 in der Kre is l iga C 6 ' 
Schüler Platz 1 in der K re i s l i ga B1 
Den Absch luß der F e l d s a i s o n 1983 bildete das zum vierten Male auf dem Jahnp la t z im Sep tem­
ber durchgeführ te bundesof fene Korbal l -Turnier, an dem insgesamt 32 Mannscha f ten tei lnah­
men, darunter Mannscha f ten a u s Wes t fa len , N iede rsachsen und dem Rhe in land, sowie reno-
mierte Mannscha f ten wie T G 48Schwe in fu r t und F C Schwe in fu r t 05. Die a l l jähr ige große Bete i ­
l igung zeigt, daß d i eses Turnier guten Ank lang gefunden hat. 
Im Rahmen unsere We ihnach ts fe ie r am 16.12.1983 wurden folgende Ehrungen vorgenommen: 
Jugend 1 :Hal lenkre ismeis ter der Jugend l iga A und Aufs t ieg in die Bez i r ks l i ga ! Am Spie lge­
schehen nahmen tei l : Annette Stumpf, Sonja Rudioff, Tatjana Rudioff, Susanne Niemeyer, Anet 
Beide, Marlon Arenz, Birgit Krappmann. 
Schüler: K re i sme is te r der Schüler l iga B in der Fe ldrunde 1983 und Aufs t ieg in die Schülerkre is l i ­
ga A. 

^̂ 6̂̂  Prost „- Hagenmeyer Bier! 
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Für 250 Korbbal lsp ie le : Simone Lutz, Helga Genal, Tatjana Rudioff. 
Für 500 Korbbal lsp ie le : Lieselotte Eyring, Ingrid Graf, Helga Göpfert. 
In der z.Zt. laufenden Hal lenrunde gehören die 1. F rauen- und 1. J u g e n d m a n n s c h a f t der höch­
s ten S p i e l k l a s s e an . Le ider fehlt bei beiden Mannscha f ten bis jetzt ein zuf r iedenste l lender Er­
folg. 
An d ieser Ste l le möch ten wir den Lese rn unserer Vere insze i tschr i f t w i s s e n l a s s e n , daß Mäd­
chen und F r a u e n , we lche das Korbbal lsp ie l betreiben möch ten , bei uns herzl ich w i l l kommen 
s ind. 

Die nächsten Korbbal l -Termine: 
14.1.1984 TG-Ha l l e Sp ie l tag - Bez i rks l iga jugend 
21.1.1984 TG-Ha l l e V,;: Sp ie l tag Nordbayern l iga 
29.1.1984 S c h w a n f e l d . '/ ' Sp ie l tag Kre is l iga jugend E l 
29.1.1984 D J K - H a l l e Sp ie l tag Kre is l igaschüler A I 

4.2.1984 Landk re i sha l l e Sp ie l tag F rauenk re i s l i ga 02 
4.2.1984 T G - H a l l e Sp ie l tag Bez i rks jugend 

25.2.1984 Schu lzen t rum Spie l tag Bez i rks jugend 
25.2.1984 Schu lzen t rum Spie l tag Nordbayern l iga 
10.3.1984 Schonungen Sp ie l tag Kre is l iga jugend E l 
11.3.1984 D J K - H a l l e Sp ie l tag Kreis l igaschüler A I 

Zigaretterl Zigarreii Tabake 
in besten Qualitäten kauft man bei 

^- S E I T 1^797 IM D I E N S T D E S "KUNJ)EW 

1 
Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31. Tel . 2 18 56 
Luitpoldstraße und E K S 

• H M B B B K U I B B E n 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s i ch s ich bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus . 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfur t 
Te l . (09721) 25286 



18 
Zum Nachdenken: 

Am Rande vermerkt! 
Wir bieten mehr als Sport! 

Sport- a l so Le ibesübung und die damit verbundene Fitneß- kann man heute kau fen , in Ku rsen 
oder F i tneßcentern und man kann s ie s i ch sogar im Urlaub durch sogenannte An iamateure ver­
p a s s e n l a s s e n . 
Damit wären wir, die Turn- und Sportvereine, j a e igent l ich über f lüss ig . Aber so vorschnel l wird 
kaum jemand urtei len. 
Da gibt e s Spor tar ten , die kann man kaum al le ine betreiben. Denken wir nur an a l les , w a s eine 
Mannscha f t ver langt. Und dann gehört zum r icht igen spor t l ichen Tun zumeis t auch der sys te ­
ma t i sche Aufbau über längere Zeit . Da ist es mit e inem zei t l ich begrenzten K u r s u s nicht getan. 
Das Do-it-yourself ist auch nicht j edermanns S a c h e . E s wird leicht langwei l ig und oft bedarf es 
einer recht großen Energ ie und Ausdauer , um im Al le ingang durch zuhal ten. Die meis ten Men­
s c h e n s ind eben Indiv idual is ten oder gar Eigenbröt ler, die a m l iebsten ganz al le ine durch den 
Wald t raben. 
Nein, der Mensch braucht den Menschen- nicht nur a l s vorübergehend wirkenden Kursle i ter-
sondern auch a l s M i tmenschen , a l s Ansprechpar tner , se lbs t wenn dabei zunächst nicht mehr 
im Sp ie l ist a l s die Unterhal tung über geme insam erl i t tenen Muskelkater , Daß da raus me is tens 
mehr wird, w i s s e n wir, nähml ich Kameradscha f t unter Umständen sogar F reundscha f t . 
V ie l le icht , l iebe Mitglieder, sol l ten S ie d iese Gedanken e inmal demjenigen geben, die meinen, 
e s geht auch ohne Spor tvere ine. 
Ich denke, wir bieten eben doch mehr a ls Sport . 

In d iesem S inne ' " r, 
Ihr Gerhard Rosentr i t t • •. , . i. . , 

x ^ ^ ^ ^ Prost.» HagenmeyerBier! 

A M T H E A T E R I N S C H W E I N T U R T 

^ ZENTRnSPORT 

SKI-SCHULE / SPORT-REISEN 
TEL. 09721/16089 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

1983 konnten wir Dank unse res Übungsle i ters Hans Friedrich und se inen Helfern bei vielen 
Spor t fes ten den S ieger s te l len , bzw. vordere Plätze belegen. 

Bei den bay.Schülermeis tersc f ia f ten in Wasse rbu rg a. l . gewann unsere talent ierte Karolin 
Schöner mit 1,61m den Landest i te l im Hochsprung. 
J e d o c h auch die anderen Schüler und Jugend l i chen erre ichten 1983 gute Le is tungen. 
Die Gesel l igke i t wurde 1983 in unserer Abtei lung sehr gepflegt. Im Sommer hatten wir e ine Wan­
derung nach Poppenhausen (B ierwoche) und im Herbst e ine Wanderung Schweinfur t -Ze l l -
Üchte lhausen. Hervorzuheben s ind noch unser S p a n f e r k e l e s s e n am Jahnp la t z und die Bes ich t i ­
gung der Brauere i Roth , von der wir gut bewirtet wurden. 
Unsere schon zur Tradi t ion gewordene We ihnach ts fe ie r mit Totnbola im Vere inshe im fand bei 
den Mitgl iedern reges In te resse. 
Am 26.12.1983 t rafen wir uns zum Frühschoppen mit ansch l ießendem Mi t tagessen in der Pizze-
ria Ra imondo (vormals Neue Welt) . 
Zum Schluß meines Ber i ch tes möchte ich es nicht versäumen, darauf h inzuweisen, daß im 
März 1984 die Jahreshauptversammlung 
unserer Abtei lung in der Gas ts tä t te " N e u e We l t " ans teh t .Da Neuwah len s ind, bitte ich um zahl ­
re ichen B e s u c h . Der endgül t ige Termin wird rechtzei t ig bekanntgegeben. 

Unsere Trainingsabende von Sept. '83 • April '84 sind wie folgt: 
Ce l t i s -Gymnas ium, Fre i tag von 17.00 - 18.15 Uhr 
Ce l t es -Gymnas ium S a m s t a g von 10.00 - 12.00 Uhr 
Ke rschens te ine r Schu le , Fre i tag von 20.00 - 21.30 Uhr 
(Training der ä l teren Le ich ta th le ten , Ba l lsp ie le) . 

Euer 
Reinhold Gr i ebsch 

x ^ ^ e ^ ^ Prost..- HagenmeyerBier! 
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Das Restaurant 

der gr iechischen Gast l ichkei t . 
* 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

K A t I V O R : < X ! l v 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios Moissidis 
Höllental 28 • Te l . 0 9 7 2 1 / 31931 \ 

8720 S C H W E I N F U R T 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Dachstühle • Pergolen 
Holzdecken • Treppen 

E. Ankenbrand 
Zimmerei 
Am Breiten Weg 16 ; ; ' 

8720 Schweinfurt \ 
Te l . 09721 / 41677 
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Aus der CHRONIK des Vereins. Kar l Pau l 

Ehrenvors i tzender 

Mens Sana In corpore sano. , 

Gesunder Ge is t in gesundem Körper! Dieser E rkenn tn is a u s längst vergangener Zeit der Römer 
setzte Fr iedr ich Ludwig J a h n neue Werte in se inem " F r i s c h , F romm, Froh, F r e i " . 
Übr igens, d iese la te in ischen Worte s ind uns Al ten noch gut in Er innerung a ls Inschr i f t über dem 
E ingang zur al ten Turnha l le des Gel t is G y m n a s i u m s . D iese nach der Zerstörung neu erbaute 
Turnha l le ist nun s c h o n über 6 Jah rzehn te Übungss tä t te unse res Turnvere ins . 
Fr iedr ich Ludwig J a h n nannte se in Wirken und Wol len " T u r n e n " . Se in Ruf fand Widerha l l , nicht 
nur in deu tschen Landen auch außerhalb bi ldeten s i ch Vere in igungen und Vere ine im Ze ichen 
dieser 4 F. Turnen im S inne a l lumfassender Le ibesübung, verboten und wieder genehmigt in 
den eOziger J a h r e n des neunzehnten Jah rhunder t s konnte s i c h auch in Schwein fur t in dem da-
mamigen Turnvere in , der Turngemeinde v. 1848 behaupten. 
Nicht te i lhaben zu dür fen an best immten gese l l scha f t l i chen Verans ta l tungen d i eses Vere ins , 
war in der damal igen Zeit der au fkommenden Indust r ia l is ierung einer Gruppe junger akt iver Tur­
ner nicht der wahre S inn des a l l umfassenden Turner tums. S o kehrten s ie d iesem Verein im J a h ­
re 1895 den Rücken und gründeten einen neuen Turnvere in und nannten ihn J a h n . 
Dieser unser Turnvere in J a h n v. 1895 kann nun in Bälde se in 90jähr iges Bes tehen feiern. Er hat 
in d ieser Zeit mancher le i Kr iegswi r ren überdauert . Könige und Ka ise r , Diktatur und Demokrat ie 
erlebt und ist trotz se i nes hohen Al ters nicht alt und nicht müde geworden. S o steht er heute 
noch in voller Blüte, getragen von einer t rad i t ionsbewußten und stet ig wachsenden Vere ins fa ­
mil ie mit zuwei len wei tzurückre ichender Mitgl ieder-Generat ion. S i che r hät te se in Weg nicht zu 
so lch stolzer Höhe führen können, wäre ihm nicht das Glück zutei l geworden von g lühenden 
Ideal is ten geführ t zu werden, wurzelnd im über l iefer ten Gedankengut e ines Fr iedr ich Ludwig 
J a h n . 
S o sehen wir unseren T . V . J a h n , nach Innen gefest igt und nach Außen aufgetan in der Erwei te­
rung se ines Turnbet r iebes auf d a s we ib l .Gesch lech t und auf al le A l tersgruppen, in der Herein­
nahme des großen K r e i s e s der beliebten Ba l l sp ie le . Aufgetan aber auch durch das Wirken die­
ser ledeal is ten über die Grenzen des Vere ins h inaus , in den Führungsgremien der zuständ igen 
übergeordneten Fachverbände, au fgesch lossen und aufgenommen in der Schwein fu r te r Bür­
gerschaf t b is weit über den unter f ränk ischen R a u m . Im Vorfeld aber e ines 90jähr igen Jub i läums 
s tehen wir gerüstet und in ebenso freudiger Erwar tung d a s tausends te Mitglied in Bälde mit ei­
nem Blumenst rauß begrüßen zu können. 
Unser T . V . J a h n das Lebenswerk e ines Ideal is ten, der kaum jema ls hervorgetreten is t ! 

Conrad Schmidt, geb. 18.2.1877, gest. 15.10.1953 
Gründungsmitglied unseres T.V. Jahn V. 1895 

In der Vere inschron ik ist von 1895 -1953 kaum ein J a h r zu fin­
den in dem se in Name nicht genannt ist. So hat er nahezu 54 
J a h r e , mit A u s n a h m e der Kr iegs jahre und Kr iegsfo lgen 1914 -
1919 st i l l und in n immermüden E insa tz für se inen Turnvere in 
gewirkt , dort wo eben er benöt ig t wurde und war somit bis zu 
se inem Tode Mitglied des Turnra tes a ls Beis i tzer , Zeugwar t , 
Männer turnwar t , F rauenturnwar t , Oberturnwart und Ehreno-
berturnwart , darüber h inaus auch a ls Gauober turnwar t des 
Tu rngaues Haßfur t . A l s akt iver Wet tkämpfer war er Gaume i ­
ster im Geräte Neunkampf und im Einze lkampf am Reck , er­
ster Sieger beim Geräte Neunkampf der Äl teren am Deut­
s c h e n Turn fes t 1924 in München, Se ine letzte ehrenvol le Auf­
gabe war ihm 1953 über t ragen, die Vere insr iege beim Deut­
s c h e n Turn fes t in Hamburg zu führen, wenige Monate nur vor 
se inem Tode, Und wenn wir von einer Mitgl ieder Genera t ion 
sp rechen , so trifft d ies hier b is in die 3, Generat ion zu in unse­
ren Mitgl iedern Greta Gra f , Günter Graf und Matthias Graf. 
St i l le n immermüde und uneigennütz ige Mitarbeit und Tatkra f t spr icht so a u s der Vere inschro­
nik, Ke ine Sch lagze i l en - Ve rgessen ? ! E in Vorbi ld, d e s s e n man s i ch gerne er innern darf, K ,P, 
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Wichtiger Termin! 
Jahreshauptversammlung 

• . ,, (mit Ehrung verdienter Mitglieder) 

Freitag, den 23. März 1984 
im Vereinsheim, Beginn 20.00 Uhr 

Wir bitten unn zahlre ic l ien B e s u c h . 

Die Vors tandschaf t . 

WICHTIGER HINWEIS!!! ^̂̂̂^ ; ^ 
Beitragsumstellung auf EDV. 
Ab 1 .1 .1984 haben wir a u s Vere in fachungsgründen die Be i t r agse r f assung auf E D V umgestel l t . 
Wir haben damit die F i r m a K D S . in München , beauftragt. Wie bei jeder Umste l lung auf ein ande­
res S y s t e m kann e s h ins ich t l i ch der Datenüber t ragung zu Feh lern gekommen se in . So l l ten s ie 
fes ts te l len , daß bei Ihrer Bei t ragsermi t t lung uns ein Feh ler unter laufen se in , bitten wir vorab um 
En tschu ld igung . In d iesem Fa l l se tzen S ie s i c h bitte mit unserem 2. Scha tzme is te r Herrn Man­
fred Raab Te l , 89134 , Franz-Schuber t -St r , 36, in Verb indung. Er wird den Sachverha l t und die 
eventuel l nöt ige Korrektur vornehmen. 
Für Ihr Vers tändn is herz l ichen Dank. • • . , , , • ••••''•vi^n'' ' • 
Die Vo rs tandscha f t l;'':p'''/'f'vf.;'''''~'\r^v'":f:;\':^ :V-^:'^V-"' ' ' 

DENKEN S IE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder sol l ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. S ie sind es , die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len S ie s i ch ruhig a l s Mitglied des TV J a h n vor. Der Geschäfts inhaber 
freut s i ch , S ie kennenzulernen. 

; • , , v : Ihre VZ-Redakt ion 



24 
Abteilungsleiter: TENNIS 
Wilhelm Scholz, Baunachweg 4, Schweinfurt 

Die Tenn isab te i lung des TV Ja t i n ist 1978 gegründet worden. S ie fing mit 2 Plätzen an , zu denen 
1980 zwei wei tere An lagen kamen. Die 4 Plätze wurden durch 106 Dar lehensgeber f inanziert , die 
mit ihren Fami l ien z u s a m m e n 220 Mitglieder ergeben. Innerhalb des TV J a h n besteht ein reges 
In te resse am Tenn isspor t , d a s s i c h dadurch dokument ier t , daß s te t s eine War te l is te für Neu-
Au fnahmen bes tand . 
Im Gegensa t z zu anderen Spor tar ten, können Tenn is -An lagen in der Regel nur in der Zeit von 
Mitte April b is Mitte Oktober bespiel t werden. In d ieser Zeit herrscht reger Betr ieb auf den Plät­
zen . D iese werden b is E inbruch der Dunkelhei t jeden Tag intensiv genutzt, u.a. auch durch regel­
mäßige Wet tbewerbe. 1983 fand d a s Eröf fnungsturn ier a m 14.5. (Schle i fchen-Turn ier ) , d a s E in­
zel turnier für Damen und Herren am 17./18.6. und ein Doppelturnier am 17.9. stat t . Daneben wur­
de am 2.7. für Jugend l i che und Schüler b is zu 16 J a h r e n ein Jugenturn ier abgehal ten. Auch 
Tra iner -Stunden für J u n g und Alt hat die Tenn isab te i lung des TV J a h n zu bieten, die s i ch vor a l ­
lem bei unserem N a c h w u c h s großer Bel iebthei t er f reuen. 

Neben den rein spor t l ichen Verans ta l tungen findet auch ein reges gese l l scha f t l i ches Pro­
g ramm stat t . Zur Tradi t ion gehört schon der F a s c h i n g s t a n z An fang Februar , der Mai tanz sowie 
Sch lach tschüsse l , Span fe rke l E s s e n oder Weinprobe. 

A l s letztes gese l l s cha f t l i ches Ere ign is im J a h r e 1983 wurde am 21.10. in Nordheim im "Zehnt­
hof" eine sehr gelungene Weinprobe abgehal ten. Die gese l l scha f t l i che S a i s o n 1984 wol len wir 
mit dem F a s c h i n g s t a n z am 4.Februar beginnen. 

Um bis dahin weder spor t l ich in Rückstand zu geraten, noch den Kontakt unter den Mitgl iedern 
vo l lkommen e insch la fen zu l a s s e n , f indet jeden Fre i tag in der Kerschens te ine r S c h u l e ein Win-
tertrainig stat t . Während vor We ihnach ten der Schwerpunk t d i e s e s Tra in ings auf der Sk i -
G y m n a s t i k liegt, ver lagert s i ch d ieser zum Frühjahr hin eindeut ig zum Tenn isspor t . Lei ter die­
s e s er fo lgre ichen Winter t ra in igs ist sei t mehreren J a h r e n unser Mitglied Herr Weichsel . Das ne-
bensthende Foto zeigt ihn bei se iner " s c h w e r e n Arbei t " . 
Die Platzaufbere i tung findet wah rsche in l i ch in der 12/13 K W 1984 stat t . Nähere Information An­
fang März (Tel . 32897) . 

w .G. Scho lz s , : . / ^ ' : ; ' H ' ' ; - - ; ; r v l ' : - ; , ' . ^ ' - v : v v ' ; : ' , ivv 
Abte i lungsle i ter 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An (Jen Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 22455 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

' ' ' Rückblick auf das Jahr 1983 v • 

Die Turnabte i lung ist bemüht Tradi t ion mit Neuerungen in E ink lang zu bringen. Neben den tradl-
t ionenel len Turn fes ten , Wanderungen u.s.w. waren an gese l l igen Verans ta l tungen neu im Pro­
g ramm: F a s c h i n g s t a n z mit der Fußbal labte i lung, Gar tenpar ty der Seniorenturner bei Männer­
turnwart Franz Laus . Übungs le i ter t re f fen mit Fami l ien in gesel l iger Runde. J u g e n d d i s c o im 
Rücker tbau in Zusammenarbe i t mit der Stadt jugendpf lege. 
Schauvorführungen: Bei ve rsch iedenen Verans ta l tungen kamen Tänze unserer Kinder und J u ­
gendl ichen, e instudier t von Übungsle i ter in Ella Meister und Vere ins jugendle i ter in Elke Büttel 
zur Au f füh rung . 
Aerobic: Unter bewährter Le i tung von Karin Tomm kam Aerob ic in unser Spor tprogramm. Der 
Umbau des C e l t i s - G y m n a s i u m s und der dadurch bedingte, dauernde W e c h s e l in andere Turn­
hal len war für d iese neue, sow ie für al le anderen Abtei lungen sehr ungüns t ig . 
Wettkampfsport: Unsere Schüler und Jugend l i chen nahmen an 15 Verans ta l tungen , die vom 
Le ichta th le t ikverband ausger ich te t wurden, sow ie an 10 Verans ta l tungen , die vom Turnverband 
ausgesch r ieben waren tei l . Darunter d a s Kinder turnfest , Gau tu rn fes t und Deu tsches Turn fes t 
in Frankfur t . 
An den We t t kämp fen betei l igten s i ch auch Schüler und Jugend l i che a u s den Abtei lungen Fuß­
bal l , Korbbal l und Leichtath le t ik . Bei den Turnverans ta l tungen wurden 21 erste Plätze, 14 zwei te 
und 25 dritte Plätze erreicht. 
Namen, die am häuf igs ten in den S ieger l is ten s tanden waren a u s der Fußbal labte i lung die 
Schüler: Jürgen Pensl , Andre Volk und ilija Zeidler. A u s der Korbbal labte i lung: die G e s c h w i s t e r 
Susanne und Georgia Niemeyer. S u s a n n e war am Ebersberg turn fes t mit 4 Goldpokalen die er­
fo lgre ichste Te i lnehmer in . Be im Deutschen Turn fes t er re ichte s ie von über 2000 Te i lnehmern in 
ihrem Wet tkampf mit dem 4 1 . Rang d a s v ier tbeste E rgebn is von Baye rn . 
Immer dabei waren a u s der Le ichta th le t ikabte i lung Sabine Kauppert, Thorsten Bauer und die 
Brüder Michael und Stefan ligner. Karolin Schöner turnte in d iesem J a h r nur e inen Gerätewett-
kampf, s ie widmete s i ch mehr der Le ichtath le t ik und das mit sehr großem Er fo lg . S ie wurde Bay­
e r i sche Meister in im Hochsprung der Schüler innen. 
Hierzu unseren herz l ichs ten G lückwunsch ! 
Karo l in , die über die Turnabte i lung zur Le ichtath le t ik fand, ist ein t yp i sches Be isp ie l wie wicht ig 
es ist, daß al le Abte i lungen im Verein zusammenarbe i ten . Wir werden uns auch wei terhin darum 
bemühen. 
Karin Wegner war unsere beste Sport ler in beim Gau tu rn fes t in E l tmann , mit zwei ers ten und je 
e inem zwei ten und dritten Platz . 
Wei tere erste Plätze er re ichten: Klaus Anding, Gabi Baumann, Christina Breiteneicher, Sabine 
Burger, Barbara Immler, Petra Maier, Jochen Seith, Andrea Schneider. 
Erwähnenswert s ind noch die sehr guten Le is tungen unserer 17 jähr igen Turner in Elke Maier, 
die an al len Gerä tewet tkämpfen te i lnahm und zwei te und dritte Plätze erre ichte. War auch kein 
erster Platz dabei , s o ist e s für s ie und die Abtei lung ein schöner Er fo lg , daß s ie noch am Kuns t ­
turnen, (das j a sehr viel Zeit und Tra in ingsf le iß erfordert) te i ln immt. , 
Beim unterfränksichen Seniorentreffen in Poppenhausen siegten: 
Herta Fehn (F rauengymnast ikgruppe) , Männer turnwar t Franz Laus , Übungsle i ter in Renate 
Haas und E l l a Meister. 

Prost... HagenmeyerBier! 

Frau Meister ist 50 J a h r e beim TV J a h n . Ihr se lbs t loser E insa t z a l s Übungsle i ter in für die Kinder-
und Jugendgruppen ist beispie lhaf t für den gesamten Verein 

Autoservice 

• H ä c k n e r 
Bad Kissingen - Tel. 0971/4434 * 61178 

Schweinfurt - Tel . 09721 /6711 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Sctiweinfurt, Tel. 31544 

In d ieser A u s g a b e der Vere insze i tung sol l d ie ers te Mannscha f t der Damen vorgestel l t werden. 
S i e besthet a u s den ach t Spie ler innen Chr is t ine Horn (Mannschaf ts führer in) , Sabine Walter, 
Yvonne Budig, Ursula Weinzierl, Susanne Niemeyer, Annette Stumpf, Ursina FucfiB und Jutta 
Groß. 
Die S p i e l k l a s s e , in der s i ch die Mannscha f t behaupten muß, ist die Kre is l i ga . Le tz tes J a h r in der 
K r e i s k l a s s e wurden die Sp ie le oft durch gute Angaben en tsch ieden . Den höheren Anforderun­
gen der Kre is l i ga konnte die Mannscha f t b isher gut nachkomnrien. Ihr ges teck tes Z ie l , minde­
s tens die Häl f te der Sp ie le zu gewinnen, wurde bis jetzt verwirk l icht . Dadurch ist der K lassene r ­
halt ges icher t . V ie l le icht sogar mehr ( !?) . 
E in Problem stel l t für die Mannscha f t d a s S tud ium zweier Sp ie le re innen dar, denn d iese können 
desha lb nur se l ten die Tra in ingss tunden besuchen . S o fehtl ihnen d a s gute Tra in ing unse res 
T ra ine rs Günther Göpfer t und d a s Z u s a m m e n s p i e l mit den anderen, in dem spezie l le F in ten ein­
geübt werden könnten . 
Denkt man drei J a h r e zurück, so hatte wohl nicht e inmal Peter Niemeyer, der Abte i lungsle i ter , 
zu g lauben gewagt , daß der T V - J a h n e inmal e ine Vo l leyba l l -Damenmannscha f t haben würde. 
Denn d a m a l s war d a s "Angebo t " an Spie ler innen sehr k le in. J e d o c h schon letztes J a h r konnte 
eine weib l iche Mannscha f t gemeldet werden, deren Bese tzung in e twa mit der obengenannten 
übere ins t immt . 
D a s er fo lgre iche Abschne iden , das Anführen der Tabe l le und - trotz einiger verlorener Sp ie le -
der Aufs t ieg in die nächsthöhere K l a s s e kann s i che r auf d a s Tra in ing von G.Göpfert zurückge­
führt werden. S e i n e m überzeugendem " K o m m a n d o " ist e s zu verdanken, daß in d iesem J a h r so­
gar e ine zwei te Damenmannscha f t (überwiegend mit Jugend l i chen besetzt) gemeldet werden 
konnte. 
Doch nun noch e inmal zurück zu den Spie ler innen der ers ten Mannscha f t : Obwohl im Grunde je­
de Spie ler in S te l l ungssp ie l , Angrif f und Verte id igung aus re i chend beherrscht , haben s i ch bevor­
zugte Posi t ionen herausgebi ldet . 
S o wird d a s Ste l lungssp ie l haup tsäch l i ch von Sab ine und J u t t a , der Angriff von S u s a n n e , 
Chr is t i , Yvonne , Annet te , S i n a und Usch i übernommen. 
Insgesamt spie l t die Mannscha f t gut z u s a m m e n . Die Schwächen, die e s in jeder Mannscha f t 
gibt, werden a l lmäh l i ch abzubauen se in . Für die bes tehende Stärke der ers ten Damenmann­
scha f t spr icht , daß s ie so wohl d a s im Sommer von der Abte i lung, a l s auch d a s kurz vor Beg inn 
der S a i s o n vom F C 05 ausger ich te te Turnier j ewe i l s zu ihren G u n s t e n entsche iden konnte. 
Uber die beiden akt iven Her renmannscha f ten näheres in e inem späteren Heft. 
Für Interessenten: Die Trainingszeiten und orte. 
Montag: 20.00 - 21.30 Uhr K e r s c h e n s t e i n e r s c h u l e ; m -i- w 
Mit twoch: 18.00-20.00 Uhr Ce l t i sgymnas ium (obere Hal le); 

m -1- w (Anfänger) 
Donners tag : 20.15 - 21.45 Uhr K e r s c h e n s t e i n e r s c h u l e ; m -i- w 

Fahrschule 

UM 
FrledrichStelnStr. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 

AM-versichert sind Sie nie altein 
auf sich angewiesen, weil Sie einen 
Partner haben, der für Sie eintritt. 

Lassen Sie sich informieren. 

Generalagentur 

Alois Leicht 
8720 Schweinfurt 

Wolfsgasse 18 — Tel. 0 97 21 / 10 75 

Auf gute Partnerschaf t 



S T O C K 

Wir führen für S ie durch 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

ii Telefon 0 97 26 /17 40 

Wir übernehmen für S ie -̂̂̂^ 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhal le vorhanden 

Fahrschule wm 
Sie schaffen Ihren Führerschein 
w i r helfen Ihnen dabei! 

Verkauf und 
Kundendienst 

Friedhofstr.9, Tei. 18055 u. 18056 

SCHWEINFURT 

Betreibt Sport beim 
TV. JAHN 

Faustball 

Fußball 

Korbball 

Leichtathletik 

Turnen 

Tennis 

Volleyball 


